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Ortschaftsverwaltung Götzingen:
So erreichen Sie uns: Ortsvorsteherin Daniela Gramlich

Sprechzeiten: Do.: 17.00 - 18.00 Uhr 
und selbstverständlich nach Vereinbarung

Ortschaftsverwaltung: Do.: 16.00 - 18.00 Uhr
Tel.: 06281/2343 - E-Mail: info@ov-goetzingen.de 

Thingstr. 26 - 74722 Buchen-Götzingen

Der Defibrillator befindet sich im  
Nebengebäude des  Rathauses, 
rechts vom Eingang. Im Notfall 
muss die Scheibe des roten Schlüs-
selkastens eingedrückt werden, 
um den Schlüssel für die Zugangs-
tür entnehmen zu können.

Standort Defibrillator
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Neues aus dem Rathaus

Götzingen (jm). „Mission Nachbar-
schaftsdorfladen im Aufwind!“. Kaum 
treffender könnte man Verlauf und 
Echo des Informationstreffens in der 
Festhalle zu diesem Thema zusam-
menfassen. Sehr angetan von dem 
breiten Interesse – alle Bevölkerungs- 
schichten waren vertreten, ob Alt oder 
Jung, ob neu zugezogen oder altein-
gesessen - zeigte sich Ortsvorstehe-
rin Daniela Gramlich bei der Begrü-
ßung. Sie stellte den Interessierten 
das „Team Grau“ vor, das die Feder-
führung bei diesem Projekt im Rah-
men des Landeswettbewerbs „Unser 
Dorf hat Zukunft“ innehat. Sie selbst 
sei von diesem durchaus visionären 
Projekt überzeugt und deute das brei-
te Interesse auch als Zustimmung in 
der Bevölkerung. 

Zunächst stellten sich die Mitglieder 
der Arbeitsgruppe vor und erläuterten 

ihre Überlegungen für die Ausrufung 
dieses Projektes und präsentierten 
auch erste Gedanken für dessen Um-
setzung. Unter Bewertung der in der 
letzten Zeit eingetretenen Verände-
rungen einschließlich der Schließung 
des Tankstellen-Shops entwickelte 
das Team das visionäre Konzept eines 
Nachbarschaftsdorfladens. Dieser 
soll der künftige Mittelpunkt des 
Dorflebens sein, quasi als Basis der 
Nahversorgung und durch ein inte-
griertes Café gleichzeitig auch als 
eine gesellschaftliche Begegnungs-
stätte. Vorgesehen ist dabei ein Voll-
sortiment für die Dorfbevölkerung mit 
regionalen Angeboten als Schwer-
punkt. Mit der Umsetzung dieses Vor-
habens könnte ein Stück Dorfselbst-
ständigkeit zurückgeholt werden, ein 
Ziel, das zweifellos ein konstruktives 
Miteinander lohne.  

TEAM GRAU
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Zur wirtschaftlichen Absi-
cherung dieser Einrichtung 
ist die Installation einer 
Genossenschaft angedacht. 
Der Weg zu diesem Ziel und 
das Prozedere bis zur 
Gründung wurden im Detail 
erläutert. Eine Gründungs-
versammlung ist für den 18. Juli 2021 
geplant. Auch den vorgesehenen 
günstig an der Rinschheimer Straße 
gelegenen Standort sowie einen aus-
sagekräftigen Planentwurf mit Kosten- 
rahmen konnte das Team bereits 
präsentieren. Dieser erste Entwurf 
mit einem Bauvolumen von 1,2 Mio. 
Euro sieht eine bebaute Fläche von 
rund 400 qm vor. Auch ein fundierter 
Finanzierungsrahmen einschließlich 
der vorstellbaren Zuschussmöglich-
keiten wurde vorgestellt. Die Eröff-
nung wird für 2023 anvisiert. 

Der Fahrplan zum Nachbarschafts-
dorfladen sei nun vorgestellt. Damit sei 
fraglos ein ambitioniertes Vorhaben 
angegangen worden, aber es sei als 
„Projekt der Dorfgemeinschaft“ bei 
gemeinsamem Engagement sicher 
zu realisieren, bilanzierte Daniela 
Gramlich. Erfreut konnte sie vermel-
den, dass bereits jetzt über 100.000 
Euro an Anteilen gezeichnet wurden, 
die weitere Werbung für den Genos-
senschaftsbeitritt müsse jetzt intensi-
viert werden.
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Das Projekt sei langfristig ange-
legt und solide geplant und biete für 
Götzingen und seine Einwohner-
schaft eine große Chance. Wenn alle 
mitziehen würden bei der Umsetzung 
und später auch die Einkaufsmög-
lichkeiten vor Ort nutzten, sei dieses 
zu realisieren, denn „wo ein Wille, ist 
auch ein Weg!“.

Bei der anschließenden Fragerunde 
wurde fleißig diskutiert. Die zahlreichen 
Fragen dokumentierten das breite 
Interesse an dem Projekt. Es ging 
dabei um Finanzierung und Umsatz- 
erwartung, Haftungsfragen und Stand-

ortüberlegungen, die Attraktivität des 
Sortiments oder die personelle 
Besetzung und vieles mehr. Abschlie-
ßend dankte die Ortsvorsteherin dem 
„Team Grau“ für die Präsentation 
und den aufgezeigten vielverspre-
chenden Weg sowie allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern für ihr 
Interesse. Nach einem Appell zur  
Unterstützung des Projektes und 
Mitarbeit bei der Durchführung 
schloss sie mit „Es läuft, wir sind  
auf gutem Weg, ich habe große 
Zuversicht, dass unser Nachbar-
schaftsdorfladen realisiert wird“. 

Sanierung der Spielplätze
Die Spielplätze am Sportheim und am 
Dorfplatz wurden mit neuen Spieltür-
men und Spielgeräten ausgestattet. 
Damit wurden Wünsche aus der Bevöl-
kerung von Team Blau in Zusammen-
arbeit mit der Ortschaftsverwaltung 

zeitnah umgesetzt. Die Sanierung 
wurde durch die Stadt Buchen großzü-
gig finanziell und personell in Gestalt 
der Bauhofmitarbeiter unterstützt. 
Herzlichen Dank dafür.

TEAM BLAU
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Das Karussell wurde vom Interessen-
verband der Götzinger Vereine gestif-
tet. Auch dafür vielen Dank! 

Am Sportheim-Spielplatz wurde eine 
Seite der Torwand schwarz gestri-
chen und kann von den Kindern als 
Tafel genutzt und mit Kreide bemalt 
werden. Weitere Verbesserungen, 
z.B. eine Sitzgruppe am Dorfplatz, 
sind in Planung.

Instandhaltungsmaßnahmen an 
der Kneipp-Anlage

Nachdem der Sprung im Handbecken 
an der Kneipp-Anlage fachgerecht 
gekittet wurde, ist dieses wieder für 
belebende Armbäder einsatzbereit.

… und danach lädt die frisch repa-
rierte Sitzgruppe zum Verweilen ein. 
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Neues aus dem Dorf
PFARRGEMEINDE / GEMEINDETEAM GÖTZINGEN

Panta rhei – Alles fließt. 
Dass alles fließt und 

in Bewegung ist, 
müssen uns nicht 
erst die griechi-
schen Philo-
sophen sagen. 
Diese Erfahrung 
machen wir wie die 

Menschen zu allen 
Zeiten. Das erleben 

wir in allen nur erdenklichen 
Bereichen. Sich diesem Fließen an-
zuvertrauen fällt nicht immer leicht. 
Allzu gerne möchten wir schöne 
Momente festhalten. Immer wieder 
haben wir das Gefühl, dass die Zeit 
viel zu schnell verrinnt. So ist dieses 
turbulente und ungewöhnliche Jahr 
2021 schon in der zweiten Halbzeit, 
wenn Sie, liebe Leserinnen und Le-
ser, jetzt im neuen Dorfblatt schmö-
kern. Andererseits hat es auch etwas 
Tröstliches zu wissen, dass alles 
im Fluss ist und nichts 
bleibt, wie es ist – gerade 
jetzt.
Auch in den vergange-
nen Wochen und Mona-
ten, in denen persönliche 
Begegnungen weiterhin 
nur stark eingeschränkt 
möglich waren, haben 
wir vom Gemeindeteam 
versucht, den Innenraum 

unserer Kirche so zu gestalten, dass 
er jeden Tag neu einlädt zum Sich-
aufgehoben-fühlen und Kraft tanken 
– auch außerhalb der Gottesdienste. 
Das war uns auch deshalb ein Anlie-
gen, weil wir in dieser Zeit Ostern als 
Fest des Lebens feiern durften. Die 
Freude darüber passt nicht in einen 
einzigen Tag, weshalb sich der Bo-
gen über ganze 50 Tage spannt, bis 
der Osterfestkreis mit Pfingsten en-
det. Das wollten wir sichtbar und an-
schaulich machen.

So wurde die in der Fastenzeit er-
richtete Klagemauer zum Osterfest 
durchbrochen und umgestaltet, um 
symbolisch zu zeigen, was wir mit 
der Auferstehung feiern: dass sich 
das neue Leben unaufhaltsam Bahn 
bricht – über alle Widerstände und 
Hindernisse hinweg und aller schein-
baren Aussichtslosigkeit zum Trotz. 
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Betont wurde diese Botschaft durch 
blühende Zweige und leuchtende Tü-
cher, die zur Osterkerze hinführten. 
An Christi Himmelfahrt beschrieb 
eine Bahn aus blauem Tüll zum ent-
sprechenden Gemälde im Deckenge-
wölbe den Weg des Auferstandenen 
in den Himmel. Beim Gottesdienst 
griff Pfarrer Balbach dieses Kunst-
werk in seiner Predigt auf. Das ge-
schlungene Tuch bis zum Gewölbe 
zeige, wohin der Blick geht, wohin 
wir alle unterwegs sind. Gleichzeitig 
mache es deutlich, dass wir auch mit 
beiden Beinen auf dem Boden stehen 
und es unser Auftrag als Christen ist, 
wie die Jünger Jesu seinen Auftrag 
ernst zu nehmen und die Frohe Bot-
schaft im Alltag auch zu leben. Dabei 
seien wir aber nicht auf uns allein ge-
stellt. Wir dürften uns getragen fühlen 
von der Gemeinschaft und auf die 

Zusage Jesu vertrauen, dass er mit 
uns unterwegs ist, dass er bei uns 
ist alle Tage bis zum Ende der Welt 
– auch in der ermutigenden Kraft sei-
nes Geistes, ein Geschenk, das wir 
in wenigen Tagen mit dem Pfingstfest 
feiern dürften. 
Am Ende der Messe galt es Abschied zu 
nehmen von Elisabeth Himmelsbach, 
die sich über viele Jahrzehnte ganz 
fest mit ihrer Pfarrgemeinde und „ihrer“ 
Kirche verbunden fühlte und jetzt nach 
Buchen ins Seniorenheim gezogen ist. 
 

Elisabeth Hell bedankte sich mit lau-
nigen Worten für ihren Dienst als Ro-
senkranzvorbeterin und ihre Unter- 
stützung für die Ministranten und Minis- 
trantinnen. Als kleines Dankeschön 
überreichte sie ihr ein Bild des Götzin-
ger Kirchturms – geschmückt mit dem 
Banner der Osteraktion im letzten 
Jahr, damit die Geehrte ihre Kirche in 
ihr neues Zuhause mitnehmen könne. 
Mit einem flammenden Glaubenszeug- 
nis und begeisternder Lebensfreude 
verabschiedete sich Elisabeth Him-
melsbach von ihrer Pfarrgemeinde 
St. Bartholomäus. 
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Ganz zum Schluss überraschte Ilse 
Aumüller noch mit einem besonderen 
Vatertagsgeschenk. Mit einem Au-
genzwinkern machte sie darauf auf-
merksam, dass man das im Gemein-
deteam als kleines Zeichen gelebter 
Geschlechtergerechtigkeit sehe ☺. 
Weil sich bei der Maiandacht am 
Muttertag – gestaltet vom Gemeinde-
team und musikalisch bereichert von 
Familie Ehrenfried - alle Frauen und 
Mütter über eine Rose freuen durften, 
gab es jetzt für die Männer und Vä-
ter eine kleine Flasche Bier, was mit 
großem Hallo und lautstarkem Beifall 
begrüßt wurde. Dass man nicht mit-
einander anstoßen konnte, tat der 
Freude keinen Abbruch. Gut gelaunt 
und mit dem Gefühl, einen wirklich 
besonderen Gottesdienst erlebt zu 
haben, wurden die Gottesdienstbe-
sucher schließlich in den Feiertag 
entlassen. 

Am Pfingsttag schlängelten sich Tü-
cher in Feuerfarben vom Deckenge-
wölbe. Kaplan Donner bezog sie in 
seine Predigt ein und wünschte al-
len die belebende Kraft des Heiligen 
Geistes, Mut zum Aufbruch und zur 
Veränderung – im persönlichen Le-
ben, in Kirche und Gesellschaft.

Wir verstehen uns als Gemeinschaft 
von Menschen, die miteinander un-
terwegs sind. Das wird auch und ge-
rade dann besonders deutlich, wenn 
Menschen aus unserer Gemeinde 
an wichtigen Punkten ihres Lebens-
weges stehen und besondere Feste 
feiern dürfen. In diesem Jahr haben 
sich drei Kinder im Kreis ihrer Fami-
lie auf den Weg der Vorbereitung auf 
ihre Erstkommunion gemacht: Lau-
ra Stauch aus Rinschheim, sowie 
Simon Bell und Lenni Hellmuth aus 
Götzingen. Höhepunkt ihres Fest-
tags war der Gottesdienst, der am 
27. Juni um 14.00 Uhr in St. Oswald 
in Buchen gefeiert wurde. Auch wenn 
die Erstkommunion unter der Zusage 
Jesu „Vertrau mir, ich bin da!“ nicht in 
„unserer“ Kirche gefeiert wurde, füh-
len wir uns mit den Kindern und ihren 
Familien verbunden. Ihre Bilder an 
der Stellwand beim Josefsaltar sind 
dafür ein äußeres Zeichen.
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Zum Muttertag überraschte das Vor-
standsteam der kfd die Mitglieder mit 
einem kleinen Blumengruß. Über die 
zahlreiche positive Resonanz haben 
wir uns sehr gefreut.

Aller guten Dinge sind drei: Die Mit-
gliederversammlung musste abermals 
verschoben werden. 

Neuer Termin ist Freitag, 
23. Juli 2021, 
um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche. 

Wir starten mit einem Gottesdienst 
und anschließend findet die Mitglieder- 
versammlung statt. 

KFD GÖTZINGEN Frauengemeinschaft

Bei der Gestaltung des Blumentep-
pichs zu Fronleichnam wirkten viele 
große und kleine fleißige Hände mit. 
Die Kinder aus dem Kinderhaus steu-
erten liebevoll gestaltete Blumenteller 
bei, Kinder der Grundschule hatten 
bunte Mandalas gestaltet. Ergänzt 
durch einen leuchtenden Regenbo-
gen erstreckte sich auf den Altarstu-
fen ein eindrucksvolles Bild als Zei-
chen für Gottes Spuren in der Welt, 
als Zeichen der Hoffnung, Zuversicht 
und Lebensfreude.
Diese Hoffnung, Zuversicht und Le-
bensfreude wünschen wir euch und 
Ihnen allen von Herzen!
Das Gemeindeteam von 
St. Bartholomäus Götzingen
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Unter dem Motto „Insektensommer“ 
startet der Foto-Club Blende 8 e.V.  
einen Fotowettbewerb. Dabei sollen 
in den nächsten Wochen heimische  
Insektenarten fotografiert werden, z.B. 
Wildbienen, Marienkäfer oder Libel-
len. Ein Smartphone mit Kamera dürfte  
inzwischen fast jede/r immer griffbe-
reit haben. Also macht euch bereit für 
einen Schnappschuss!
Natürlich könnt ihr euch auch mit großer 
Kamera auf Fotosafari in und um  
„Getzi“ begeben.

Eure Fotos sendet ihr bitte bis späte-
stens Sonntag, 05.09.2021, per Email 
an: markus.biemer@blende8.org 
Zu gewinnen gibt´s natürlich auch 
etwas. Das Siegerfoto wird mit einem 
Buchener Einkaufs-Gutschein der  
Aktivgemeinschaft Buchen im Wert  
von 20 € prämiert.

Mitglieder der Blende 8 dürfen selbst-
verständlich auch viele Fotos schie-
ßen. Diese werden für diesen Wettbe-
werb aber nicht bewertet.

BLENDE 8 - Fotowettbewerb
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TEAM GRÜN - 
ERNTEAKTION GELBES BAND 
Neckar-Odenwald-Kreis. An und 
unter Obstbäumen verderben jährlich 
Unmengen an Obst, da es nicht ge-
erntet wird. Hier setzt die Aktion 
„Gelbes Band“ an und möchte Abhilfe 
schaffen, um der Lebensmittel ver-
schwendung entgegenzuwirken. 
Denn oftmals gibt es Personen, die die 
Früchte der Obstbäume gerne essen 
und verwerten würden, sich aber 
unsicher sind, ob die betreffenden 
Bäume von ihnen abgeerntet werden 
dürfen.
Das Gelbe Band sorgt für Klarheit, denn 
markierte Bäume zeigen eindeutig 
an: Hier darf jeder in haushaltsüb-
lichen Mengen für den eigenen Ver-
brauch ernten. Sind die Bäume nicht 
gekennzeichnet, bedeutet das: Hier 
darf nur der Besitzer ernten. Damit ist 
es für Interessierte und Obstbaumbe-
sitzer ganz klar, welches Obst öffent-
lich zur Verfügung steht. Dann steht 
dem Genuss bzw. der Verwertung der 
Früchte von den Streuobstwiesen im 
Landkreis nichts mehr entgegen.

Die Aktion startet zur Kirschernte im 
Juli und setzt sich bis zum Ende der 

Apfelernte im Oktober fort. „Wir freu-
en uns, dass wir 2021 zum ersten Mal 
diese Aktion im Neckar-Odenwald-
Kreis durchführen können und sich 
die Gemeinden an der Umsetzung 
engagiert beteiligen,“ so Landrat Dr. 
Achim Brötel. „Mit dieser Aktion set-
zen wir ein klares Zeichen für den Er-
halt unseres Landschaftsbildes und 
gegen die Lebensmittelverschwen-
dung. Rund elf Millionen Tonnen 
Lebensmittelabfälle fallen jährlich an. 
Über die Hälfte sind dabei vermeid-
bar. Dazu zählt auch das Obst, das 
nicht geerntet und verwertet wird. 
Mit dem Gelben Band leisten wir 
nun einen Beitrag, den Verderb von 
Streuobst deutlich zu reduzieren“, so 
Brötel weiter.
An der Aktion interessierte Obst-
baumbesitzer erhalten die jeweils 
benötigte Anzahl Gelber Bänder bei 
ihren Gemeindeverwaltungen. Für 
die Organisation der Aktion „Gelbes 
Band“ im Neckar-Odenwald-Kreis ist 
der Fachdienst Landwirtschaft ver-
antwortlich. Bernhard Heim, Leiter 
des Fachdienstes, erläutert: „Streu-
obstwiesen bleiben uns in Zukunft 
nur erhalten, wenn sie gepflegt und 
genutzt werden. Oftmals wird das 
Obst für leckere Kuchen, Obstsäfte 
oder auch für feine Spirituosen ver-
wendet. Aber immer wieder kommt 
es vor, dass Bäume nicht abgeerntet 
werden, wenn beispielsweise die Ob-
sternte in einem Jahr besonders groß 
ausfällt oder Eigentümer keine Zeit 
haben. Hier schafft das Gelbe Band 
nun einen guten Ausgleich. Also:  
„Bitte mitmachen!“, so Heim.
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Quelle: Neckar-Odenwald-Kreis 

Das Team Grün folgt diesem Appell 
und ruft alle Obstbaumbesitzer:innen 
auf, diese mit einem Gelben Band 
zu markieren, wenn sie sie zur Ernte 
freigeben. Obstliebhaber- und -lieb-
haberinnen können sich dann an die-
sen unter Beachtung folgender Re-
geln bedienen:  
1. Ernten Sie nur an Bäumen und 
Sträuchern mit einem Gelben 
Band.
Geerntet werden darf alles, was in 
Reichweite hängt. Das Klettern auf 
Bäume allerdings ist nicht gestattet. 
Auch der Blick auf den Boden lohnt, 
um heruntergefallenes Obst aufzu-
sammeln.
2. Achten Sie auf die Natur und auf 
das Eigentum anderer.
Beschädigen Sie die Bäume und 
Sträucher nicht und brechen oder  

 
schneiden Sie keine Äste ab. Lassen 
Sie keine Abfälle in der Natur zurück.
3. Augen auf beim Betreten 
der Streuobstwiese.
Alle, die eine Wiese betreten, tun das 
auf eigene Gefahr. Achten Sie des-
halb auch auf herumliegende Äste 
oder Bodenunebenheiten, die zu 
Stolperfallen werden können.
Gelbe Bänder sind bei der Ortschafts-
verwaltung erhältlich.
Besitzen Sie einen Baum und möch-
ten ihn komplett zur Ernte freigeben, 
also auch das Obst, das nur mit einer 
Leiter geerntet werden kann? Haben 
Sie Interesse daran, einen Baum ab-
zuernten? Gerne stellt die Ortschafts-
verwaltung den Kontakt her.
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Pflanzenbörse „Grünes Getzi“
Auch das geplante Event „Grünes 
Getzi“ am 15.05.2021 musste wegen 
Corona angepasst werden.
So war vieles nicht möglich und es 
blieb nur eine Pflanzenbörse, verteilt 
auf drei Stationen im Ort.
Am Gemeinschaftsgarten gab es 
neben einer Station der Pflanzen-
tauschbörse noch einen Informati-
onstand des Biomassezentrums der 
AWN. Hier wurde über verschiedene 
Produkte des Biomassezentrums in-
formiert und es konnten kostenlos 
Probesäcke mit Nährhumus, Terra-
Preta, Pflanzenerde usw. mitgenom-
men werden.
An den drei Stationen wurden viele 
Setzlinge, Stauden, Blumenzwiebeln, 
Knollen usw. kostenlos zur Mitnahme 
angeboten. Viele spendeten jedoch 
einen kleinen Betrag für die mitge-
nommenen Pflanzen oder Dekoarti-
kel. Diese Spenden fließen wieder in 
die Verschönerung unseres Dorfes.
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Die Blühwiesen, die das Team Grün 
im Spätsommer angelegt hat, blühen 
dieses Jahr zum ersten Mal. Im Mai 
und Juni waren vor allem Klatschmohn 
und Kornblumen zu sehen. Wir können 
gespannt sein, wie sich die Blühwie-
sen entwickeln. Vor allem die Fläche 
bei der Fit-am-See-Anlage dürfte von 
vielen bereits gesehen worden sein.
Eine weitere große Fläche liegt un-
terhalb des Neubaugebiets Koben III 
und wird von vielen Insektenarten ge-
nutzt. Auch die Flächen, die um die 
kleinen Insektenhotels am Limesrad-
weg Richtung Rinschheim eingesät 
wurden, dienen als Nahrungsquelle 
für die Wildbienen und andere Insek-
ten. 

Der Gemeinschaftsgarten des Teams Grün wächst und gedeiht. 
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Einkaufsmöglichkeiten bei Bäcker und Metzger
Der Verkaufswagen der Bäckerei Trabold hält dienstags von 10.45 bis 
11.00 Uhr an der Bushaltestelle unten am Kirchenbuckel (Bus Richtung 
Altheim/Osterburken). Auf Anfrage hält er auch an anderen Stellen  
(z.B. Neubaugebiet). 

Der Verkaufswagen der Metzgerei Beuchert hält donnerstags  
von 10.30 – 10.50 Uhr an der ehemaligen Volksbank.

Eier können Sie bei Ferienhof Pfeiffer bestellen (Tel. 06292-7500 oder 
direkt über die Homepage www.ferienhof-pfeiffer.de).  
Diese werden ausgeliefert.

BÜRGERNETZWERK 
Ehrenamtlicher Fahrdienst in Götzingen, versichert über die Stadt Buchen
Der Fahrdienst ist für Personen gedacht, die körperlich beeinträchtigt 
sind und zum Zeitpunkt der gewünschten Fahrt keinen verfügbaren An-
gehörigen haben. Wir haben einen Ehrenamtlichen, die für die Götzinger 
Bevölkerung diesen Fahrdienst anbieten: 
Gerd Leist, Bofsheimer Weg 3, Tel.: 06281-3904
Die Fahrt muss einen Tag voher beim Fahrer angemeldet werden. Sollte 
dieser verhindert sein, ist es auch möglich, über das Bürgernetzwerk einen 
anderen Fahrer zu buchen. 
Tel.: 06281-562099, Montag bis Freitag 9 - 12 Uhr.
Alle, die mitfahren und den Dienst nutzen möchten, müssen eine Haft-
pflichtversicherung haben. Jeder gefahrene Kilometer kostet 0,30 €.  
Diese sind direkt beim Fahrer zu zahlen. 

Herzlichen Dank an den freiwilligen Fahrer! 
Wir wünschen allzeit gute Fahrt!
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Pfingsten 2021: Danke – Ihr habt 
uns nicht im Stich gelassen! 
Nachdem auch in diesem Jahr un-
ser traditionsreiches Pfingstturnier 
nicht stattfinden durfte, wollte sich 
der TC Götzingen wenigstens mit 
einem kleinen „Trostpflaster“ in Er-
innerung bringen, auch als Zeichen 
dafür, dass Aufgeben und Nichtstun 
keine Alternativen sein können. Also 
musste eine Idee her, die kreativ und 
genussvoll sein sollte – und zugleich 
das Motto „wir sind noch immer am 
Ball“ umsetzen und vermitteln konn-
te. So wandelte sich unser Veranstal-
tungsteam - plötzlich und unerwar-
tet - zum „Burger-Meister-Team“: Es 
entwickelte kurzerhand das Konzept 
„PFINGST-BURGER für ALLE“! 

Und entgegen aller Besorgnis, ob wir 
damit auch richtig liegen, durften sich 
der TCG und sein ORGA-Team über 
einen krachenden Erfolg der Aktion 
freuen, da die Idee einen supergu-
ten Anklang fand. Eine überraschend 
große Anzahl an Bestellungen ließ 
viele Familien und natürlich auch Ein-
zelpersonen auf diese Weise in den 
Genuss eines einmaligen „Pfingst-
Burgers-to-go“ kommen. Und dem 
TCG-Team wurde viel Lob gespendet 
über Qualität und Geschmack, aber 
auch zum reibungslosen Ablauf ohne 
Warteschlangen - trotz aller „Corona-
Stolpersteine“ also eine gelungene 
Geschichte. 
An dieser Stelle deshalb erst einmal 
ganz herzlichen Dank an alle Bestel-
lerinnen und Besteller, dann insbe-
sondere aber auch an das ORGA-
Team für eure kostbare und treue 
Unterstützung: Auch in schwierigen 
Situationen zusammenzustehen, ist 
etwas, das nicht nur Glück bringt, 
sondern auch glücklich macht!
Nun zum Sport – wie geht es weiter?
Auf hervorragenden Plätzen und ei-
ner sehr schönen, neu gestalteten 
Clubanlage durften wir wenigstens 
mit dem Trainingsbetrieb beginnen. 
Auch wenn das Vergnügen sich bis-
her noch sehr in Grenzen hielt ohne 
Doppel-Spiele, Zuschauer und Gä-
ste, so waren wir trotzdem sehr froh 
darüber, dass wenigstens in Mini-
Gruppen bzw. Einzelpaaren gespielt 
werden durfte. 

TCG GÖTZINGEN 
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Die Medenspiel-Runde 2021 wurde 
vom BTV mehrfach verschoben, im-
mer in der Hoffnung, bei positiveren 
Inzidenzzahlen den Wettbewerb 
doch noch durchführen zu können. 
Jetzt gelten seit dem 8. Juni neue 
Vorschriften, die einerseits positiv 
aussehen, andererseits aber neue, 
einschränkende Grundbedingungen 
vorschreiben. Damit wird uns als 
veranstaltendem Verein eine Rie-
sen-Verantwortung aufgebürdet mit 
der Durchführung und Kontrolle der 
jeweils tagesaktuellen Testpflicht 
der eigenen wie der Gastspieler, je 
nach Inzidenzwerten an den einzel-
nen Spielorten und -tagen. Deshalb 
hat das Sport- bzw. Vorstandsteam 
des TCG, nach Rücksprache mit den 
einzelnen Mannschaftsführerinnen 
und -führern bzw. betroffenen Eltern 
beschlossen, die Mannschaftsmel-
dungen zurückzuziehen, mit einer 
Ausnahme: Die Juniorinnen U18 
möchten ihre Spiele gerne austragen 
und da zwei der ihnen zugewiesenen 
Gegnermannschaften ebenfalls in-
nerhalb des Neckar-Odenwald-
Kreises liegen, rechnen wir damit, 
dass dieser Wettbewerb für Spiele-
rinnen und Eltern im machbaren Rah-
men liegt. Ob sich das Mixed-Team 
für den August/September ebenfalls 
zur Teilnahme entschließt, ist mo-
mentan noch offen. 
Zum Ausgleich der wettbewerbs-
freien Sommersaison und als Auf-
munterung an alle, jetzt nicht einfach 
den Sport hängen zu lassen, hat sich 
der TCG folgendes ausgedacht: 
An jedem ersten Sonntag im Monat, 
also von Juli bis Oktober, veranstalten 

wir jeweils einen Club-Spiel-Tag. Von 
10.00 Uhr bis 16.30 Uhr kann jedes 
Mitglied, ob Mannschaftsspieler:in 
oder nicht, sehr gerne zur Tennisan-
lage kommen und bei Spiel, Sport 
und Treffs mit anderen wieder etwas 
Freude und Freizeitspaß zurückge-
winnen. Dies alles natürlich unter der 
Voraussetzung, dass wir hoffentlich 
auf dem momentan sehr niedrigen 
Ansteckungsniveau im Neckar-
Odenwald-Kreis bleiben werden: Die 
Corona-Vorschriften zu „Abstand hal-
ten, Maske im Innenbereich und üb-
rige Kontaktbeschränkungen je nach 
3G-Zustand“ sind ja vorerst auf jeden 
Fall einzuhalten. Aber Tennisspielen 
ist das, was weiterhin zählt und am 
liebsten eben in Gemeinschaft mit 
anderen, soweit möglich. 
Das gilt auch für die so gut ausgestal-
tete Bocciabahn. Hier plant der TCG, 
eventuell einen Boccia-Spiele-Tag 
anzubieten, sozusagen als „Wieder-
belebungsevent“ auch für Nicht-Ten-
nisspieler, um einfach ein Sommer-
Feeling  hervorzurufen und Lust auf 
Bewegung im Freien zu machen.
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Wer immer Lust hat, sich beim 
Boccia und damit beim Spiel 
mit anderen zu messen und 
zu entspannen, ist außerdem 
jederzeit herzlich eingeladen, 
dies auf unserer Anlage zu 
tun, auch außerhalb vom TCG 
organisierter Boccia-Tage, und in Ei-
genregie etwas Gruppenleben zu ge-
stalten. Aber auch hier gilt: Corona-
Beschränkungen sind zu beachten, 
die Verantwortung dafür trägt dann 
die jeweilige Spielgruppe selbst. Falls 
ihr dazu unsere Boccia-Kugeln be-
nötigt, wendet euch per Mail direkt 

an unser Vorstandsmitglied Jochen 
Jaufmann (j.jaufmann@yahoo.de) 
oder auch per WhatsApp mit 0170 
8320462. Meldet das aber bitte früh-
zeitig an, damit Übergabe und Rück-
gabe zeitlich gut koordiniert werden 
können. 

Ein für den Beginn der Sommerferien 
geplantes Jugendcamp möchten wir 
ebenfalls durchführen, vorgesehen ist 
das erste Ferienwochenende (Frei-
tag, 30.07., und Samstag, 31.07.). 
Details dazu gehen rechtzeitig direkt 
an die Jugend und die Eltern, auch 
um entsprechendes Interesse noch 
abzustecken. Ein ebenfalls ange-
dachtes „Herbst-Event“ wird stattfin-
den, wenn es die Corona-Entwick-
lung erlaubt. Und nicht zuletzt laufen 
die Vorbereitungen für die längst fäl-
lige Generalversammlung. 
Warten wir’s ab, wie sich die Dinge 
im Laufe des endlich angekommenen 
Sommers entwickeln werden. Auf 
bald also bei uns auf der Tennisclub-
anlage: Wir freuen uns auf Euch! 

 
Euer TC Götzingen und sein 
Vorstandsteam
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BOCCIA
Der TC Götzingen lädt alle ein, die Boccia-Bahn an der Tennisanlage 
zu nutzen und in Eigenregie etwas Gruppenleben zu gestalten. Die gülti-
gen Coronaregeln sind zu beachten, die Verantwortung trägt die jeweilige 
Spielgruppe selbst. Bocciakugeln können beim Tennisclub ausgelie-
hen werden. Einfach per Mail (j.jaufmann@yahoo.de) oder WhatsApp 
(0170 8320462) bei Vorstandsmitglied Jochen Jaufmann melden. 

Beim TC Tennistreff, der von 
Juli bis Oktober an jedem 
ersten Sonntag im Monat für 
Mitglieder stattfindet, sind auch 
Nichtmitglieder auf der Boccia-
bahn herzlich willkommen.

Das Team Gelb plant für 
den Herbst ein Boccia-
Turnier für Jung und Alt. 
 
Der Termin wird rechtzeitig 
bekanntgegeben.
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NACHBARSCHAFTSGRUNDSCHULE GÖTZINGEN
Mit einiger Überraschung hatten Schüler 
und Eltern der Nachbarschaftsgrund-
schule im April die Nachricht vernommen, 
dass Schulleiter Harald Ockenfels die 
Einrichtung nach fünfjährigem Enga-
gement leider verlässt und an die Bau-
landschule nach Hettingen wechselt. 
Weil zum Zeitpunkt seines Weggangs 
keine gemeinsame Verabschiedung 
stattfinden konnte, wurde sie nun 
nachge-holt. Der ehemalige Rektor be-
suchte aus diesem Anlass am Donners-
tag, 17. Juni, nochmals seine ehema-
lige Wirkungsstätte. Die Schülerinnen 
und Schüler aller vier Klassen hatten 
sich in freudiger Erwartung des Wieder-
sehens dank des herrlichen Sommer-
wetters auf dem Schulhof versammelt, 
Coronabedingt natürlich mit Abstand, 
und bereiteten ihm gemeinsam mit dem 
Lehrerkollegium und den Repräsentan-
tinnen des Elternbeirats und des För-
dervereins einen fröhlichen Empfang. 
Nach den Worten der kommissarischen  
Schulleiterin Stefanie Kautzmann er-
freuten die Schüle-rinnen und Schüler 

ihren ehemaligen Rektor mit dem Vor-
trag des eigens umgedichteten Liedes 
„Alte Schule, altes Haus“, mit dem sie 
an sein Engagement im Unterricht so-
wie seine vielfältigen Aktivitäten im und 
um den Schulbetrieb erinnerten.

Harald Ockenfels bedankte sich für die 
nette Verabschiedung und betonte, der 
Abschied aus Götzingen sei ihm wirk-
lich nicht leicht gefallen, besonders 
betrübt habe ihn natürlich, dass er sich 
damals aufgrund der bestehenden Um-
stände nicht so richtig verabschieden 
konnte. Den Schüle-rinnen und Schü-
lern dankte er für das tolle Lied und die 
tolle Zeit an der Nachbarschaftsgrund-
schule in Götzingen. Diese wiederum 
bedankten sich mit einem selbstgestal-
teten Bild, das einen „Gute-Wünsche-
Baum“ für seinen weiteren Werdegang 
zeigte.  Abschließend wünschte Harald 
Ockenfels seinen ehemaligen Schütz-
lingen für die Zukunft alles Gute und 
versüßte ihnen den nun endgültigen 
Abschied mit einem erfrischenden Eis.    
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Corona hat uns weiterhin fest im Griff, 
aber wir machen aus der jetzigen Situ-
ation das Beste und so entstanden im 
Garten zwei Mini-Projekte. Zum einen 
wurde unser Naschgarten vergrößert 
und neu mit Erdbeeren, Himbeeren, 

Johannisbeeren und Jostabeeren be-
pflanzt, zum anderen haben wir nun 
zwei Hochbeete, in denen wir schon 
fleißig gegärtnert haben. Die Kinder 
freuen sich jetzt, die Beeren und das 
Gemüse genießen zu können. 

NEUES AUS DEM KINDERHAUS ARCHE NOAH

In den jeweiligen Gruppen wurde das 
Projekt „Farben“ erforscht. Ein Teil der 
Kinder aus der Sternengruppe war 
zusammen mit Frau Gheorghe, un-
serer Anerkennungspraktikantin, als 
Farbensammler unterwegs und aus 
der Schildkrötengruppe mit Frau Link. 
Es wurde zum Beispiel gemalt, Farben 
wurden gemischt und in der Natur die 
verschiedenen Farben gesucht.
Den Höhepunkt in der Sternengruppe 
bildet eine Vernissage, bei der die Kin-
der ihre Werke präsentieren dürfen. 
In einer kleinen Feier im engsten Kreis 
verabschiedeten wir Frau Volk in 
den wohlverdienten Ruhestand. Alle 
Anwesenden - Kinder, Elternbeirat, 
Kinderhausteam, sowie Frau Hell als 
Vertreterin des Trägers - dankten ihr mit 
kleinen Geschenken und Blumen für 
ihr Engagement und die tolle Zeit mit 
ihr. Die Zukunftswünsche der Kinder 
und des Teams unterstrich ein eigens 
kreiertes Gedicht, in dem sie die 

gemeinsame Zeit Revue passieren 
ließen. Die darin eingebundenen Ein-
ladungen zu einem gemeinsamen 
Waldtag und einer Lesestunde mit ihr 
als Märchenoma zauberten Frau Volk 
ein Lächeln ins Gesicht und lösten 
ein „Mach ich gerne!“ aus. Daraufhin 
überraschte Frau Volk die Kinder und 
das Team mit ihrem Abschiedsge-
schenk - einem Jahreszeitentisch, den 
sie mit viel Liebe für die Kinder gestal-
tet hat. Auf diesem Wege wünschen 
wir ihr nochmals alles Gute für die 
Zukunft und wir freuen uns auf ihre 
Besuche. 
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Die Osterei-Challenge –  
Bemale dein Osterei
Für die Ostertage hatte sich das Team 
Gelb etwas Besonderes für die Kin-
der aus Götzingen ausgedacht. Auch 
die Jungen und Mädchen, die aus un-
seren Nachbargemeinden Eberstadt 
und Rinschheim das Götzinger Kinder- 
haus und die Nachbarschaftsgrund-
schule besuchen, waren dazu einge-
laden - zur großen Osterei-Challenge 
„Bemale dein Osterei“.
An fünf Stellen im Ort (Fit-am-See-
Anlage, Dorfplatz, Rathaus, Schulhof, 
Spielplatz am Sportplatz) galt es Mu-
ster zu entdecken, die dann auf eine Os-
terei-Malvorlage übertragen werden 
mussten. 49 Kinder gaben ihr bunt 
bemaltes Osterei im Rathaus ab 
- zur Belohnung gab’s eine kleine 
Überraschung: Straßenmalkreide, 
Flummis und Tattoos für die Jün-
geren und ein Spiel für die Größeren. 

Was bringt der Sommer?
Das Team Gelb möchte jetzt im Som-
mer mit verschiedenen Aktionen für 
Abwechslung bei den Getzemer:innen 
sorgen. Los geht’s mit einer Dorfral-
lye. An verschiedenen Stellen im und 
ums Dorf gilt es, Aufgaben zu lösen. 
Das Ergebnis wird in einen Antwort-
bogen eingetragen, der Anfang Juli 
an alle Haushalte verteilt wird. Unter 
allen Einsender:innen werden beim 
Weindorfplatz Gewinne verlost. Und 
damit sind wir schon bei der näch-
sten Aktion – dem Weindorfplatz. 
Nachdem er im letzten Jahr so gut 
angenommen wurde, möchten wir 
ihn auch in diesem Jahr anbieten, 
und zwar am 20. August. Niedrig blei-
bende Inzidenzzahlen erlauben hof-
fentlich eine größere Zahl an Gästen. 

 

Auch die Ferienrallye für Kinder wird 
es wieder geben. Sie soll am 04. und 
05. September angeboten werden. 
Einen schönen Sommer wünscht 
das Team Gelb.

TEAM GELB
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Musikverein to go 
von Kai-Ch. Rösch

„Masken- und Testpflicht“, „Drive-In“, 
„to-go“, um nur einige wenige Schlag-
worte zu nennen, die seit Beginn der 
Pandemie deutlich häufiger in un-
serem täglichen Sprachgebrauch 
Verwendung finden. Auch der Musik-
verein musste sich diesen Gegeben-
heiten der Zeit beugen und anpas-
sen, wollte jedoch nicht das zweite 
Jahr in Folge auf das charmante Mai-
baumfest am Abend des 30. April ver-
zichten. So entschied man 
sich, das Fest zum Beginn 
des Wonnemonats in der 
„Drive-In“-Variante zu ge-
stalten.
Interessierte Götzinger 
Bürgerinnen und Bürger 
konnten sich in der letzten 
Aprilwoche ein Maibaum-
festpaket bestellen. Dieses 
beinhaltete das traditionelle 
Essen und Trinken des Mai-
baumfestes, bestehend aus 
einer heißen Wurst im Bröt-
chen und einer Maibow-
le oder einer Flasche Bier 
oder Fanta. 
Nachdem alle Besteller 
ihre Pakete abgeholt und 
es sich zuhause gemüt-
lich gemacht hatten, er-
schallten gut wahrnehmbar 
über unser Dorf mehrere 
Lieder des Wonnemonats.  

  
   

Jeder Musiker und jede Musikerin 
der Kapelle spielte im Rahmen des 
vorerst letzten Balkonkonzertes um 
exakt 19:01 Uhr von seinem oder 
ihren Zuhause aus bekannte Lieder, 
wie „Der Mai ist gekommen“ oder den 
Marsch „Hoch Badnerland“. 

Auch konnte ein jeder Gast heraus-
finden, ob Fortuna einem hold war. 
Jedes verkaufte Maibaumfestpaket 

MUSIKVEREIN GÖTZINGEN
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war mit einer individuellen Nummer 
versehen; erhielt man die Tüte mit der 
richtigen, zuvor gezogenen Glücks-
nummer 35, wurde man zur neuen 
Maikönigin ernannt und durfte das 
Zepter der Regentschaft von Paula 
Sorgenfrei übernehmen. Mit großer 

Freude wird verkündet, dass Alma 
Fischer nun als Königin Alma I. vom 
Gänschhof regiert, bis im nächsten 
Jahr (hoffentlich am angestammten 
Dorfplatz) eine neue Maikönigin ge-
krönt wird.
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Kinderecke
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Verbinde die Zahlen
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Institutionen und Vereine in Götzingen

Kinderhaus Arche Noah  
Altheimer Straße 1,   74722 Buchen-Götzingen, 
Tel. 06281 8717,   kiha.archenoah@t-online.de, 
Kindergartenleiterin Jasmin Link,   Vorsitzender 
des Fördervereins: Slobodan Obradovic
Nachbarschaftsgrundschule Götzingen 
www.grundschule-goetzingen.de,
Thingstr. 28, 74722 Buchen-Götzingen,  
Tel. 06281 1741, poststelle@buchen-goetzin-
gen.schule.bwl.de, kommissarische Schullei-
terin Stefanie Kautzmann, Vorsitzender des 
Fördervereins: Thorsten Stauch
Pfarrgemeinde Götzingen
Kontakt: Elisabeth Hell, Altheimer Str. 12, 
74722 Buchen-Götzingen, Tel. 06281 3542,  
Elisabeth-Hell@t-online.de
Fastnachtsgesellschaft Getzemer Narre e. V. 
www.getzemernarre.de, info@getzemernarre.de, 
Vorstand: Gerald Eberwein,  
René Eberwein, Ann-Kathrin Dörr
Fotoclub Blende 8 e.V.
Markus Biemer, markus.biemer@blende8.org
Freiwillige Feuerwehr
Abteilungskommandant Friedbert Rösch,  
Tel. 06281 9404, stellv. Abteilungskommandant 
Michael Fischer, Jugendgruppenleiter Elmar 
Stieber
Gesangverein Eintracht Götzingen e.V.
Vorsitzender: Egbert Fischer, Tel. : 06281 8202, 
Fischer.Egbert@t-online.de
Chorleiterin: Regina Rein, Tel.: 06298 7889,  
regina_rein@web.de
Harmonikaverein Accordeana  Götzingen e.V.
Vorsitzender: Karl Jenninger,  
Tel. 06281 8287, karl.jenninger@t-online.de 
Dirigent: Wolfgang Ehmann, Tel. 06285 682

Help! Sommermärchen-Team
Kontakt: Thilo Jaufmann, Tel. 06281 51964, 
info@help-sommermaerchen-team.de
kfd Katholische Frauengemeinschaft
Kontakt: Judith Heinnickel,Tel.: 06281 96233, 
kfd-goetzingen@web.de
Musikverein Götzingen e.V.
Kontakt: Kai-Christopher Rösch, Tel. 06281 
3702, kaichristopherroesch@gmail.com
RST Rallye Speed Team
Kontakt: Karl Hanifel, Tel. 06281 4402
Sportfischerverein Rinschbachtal e.V.
Kontakt: Christian Gramlich, Tel. 06281 564972
Tennisclub Götzingen
Postanschrift: TC Götzingen, c/o Jochen  
Jaufmann, Sonnenhalde 3, 74722 Buchen-
Götzingen, www.tennisclub-goetzingen.de,  
tcgoetzingen@web.de
Theatergruppe Götzingen
Kontakt: Michael Heß, Tel. 06281 96259,  
Katja Hemberger, Tel. 06281 556066
TSV Fortuna Götzingen 1926 e.V.  
www.tsv-goetzingen.de,  
Höhenstraße 1a, 74722 Buchen-Götzingen, 
Telefon 06281 8725
Vorstände: Erwin Holderbach und Martin  
Hornung, Vorsitzender des Fördervereins:  
Manuel Stieber
Vdk Ortsverband Bauland
Kontakt: Gabi Matthé, gabi.matthe@yahoo.de
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Datum Zeit Termine Juli bis September 2021
04.07.21  9.30 - 16.30 TC Tennistreff für Mitglieder, Tennisanlage
18.07.21 Gründungsversammlung für die Genossenschaft Dorfladen
23.07.21 18.30 Mitgliederversammlung kfd mit Gottesdienst, Pfarrkirche
01.08.21 9.30 - 16.30 TC Tennistreff für Mitglieder, Tennisanlage
20.08.21 17:00 Weindorfplatz, Dorfplatz
04.09.21 Ferienrallye für Kinder (genaue Zeit wird noch bekanntgegeben)
05.09.21 Ferienrallye für Kinder (genaue Zeit wird noch bekanntgegeben)
05.09.21 9.30 - 16.30 TC Tennistreff für Mitglieder, Tennisanlage
05.09.21 Abgabeschluss Fotowettbewerb Fotoclub „Blende 8“ 
Sept. 21 Termin folgt Boccia-Turnier für jung und alt, Bocciabahn Tennisanlage
Auch wenn die Inzidenz zur Zeit erfreulich niedrig ist, können Termine kurzfristig abgesagt 
oder geändert werden. Bitte achten Sie auf Ankündigungen in der Tagespresse und Aushänge.
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